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• EU-Projekt (Horizon 2020 – Energieeffizienz)
• Laufzeit: 03/16 bis 02/19
• 16 Partner:

• 11 Marktüberwachungsbehörden
• 5 Forschungspartner

• Budget: ca. 1,9 Mio. Euro

http://www.intas-testing.eu/about-project/team-and-contacts

http://www.intas-testing.eu/about-project/team-and-contacts


INTAS – Hauptziele
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• Unterstützung der Marktüberwachungsbehörden bei 
der Konformitätsprüfung für große industrielle Geräte:
• Ventilatoren
• Transformatoren

• Unterstützung der Industrie bei der Identifikation ihrer 
Verpflichtungen im Rahmen von Ecodesign

• Entwicklung einer EU-weit einheitlichen Methodik für 
die Konformitätsprüfung



Projektpartner
Franz Zach

20–06–2018

Wien



Title of this slide Projektmanagementstruktur
Franz Zach

20–06–2018

Wien



Inhalt

• Über das Projekt “INTAS”

• Ergebnisse der ersten nationalen Meetings

• Ergebnisse des WP 3

• Ausblick auf WP 4

• Ausblick auf WP 6

• Fragen zur Diskussion

Franz Zach

20–06–2018

Wien



Ergebnisse der ersten nationalen 
Meetings

• Meetings wurden in neun Staaten
durchgeführt (DK, IT, ES, RO, PT, AT, CZ, FI und 
PO).

• 48 Stakeholder gaben Feedback, das 
anonymisiert ausgewertet wurde.

• Die Endresultate werden im Sommer 2018 
verfügbar sein.
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1st NFP meetings

Question 1. Was sind die Hauptprobleme der Marktüberwachungsbehörden 
bei der ordnungsgemäßen Erfüllung ihrer Aufgaben?
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mangelnde Ressourcen

Schulungen werden benötigt

Klare Prozeduren fehlen

mangelnde Kontrolle

Logistik

Besonderheiten der Produkte

mangelnde Kooperation

Ergebnisse der ersten nationalen 
Meetings



1st NFP meetings

Question 2. INTAS hat zum Ziel Methoden zur Produktprüfung zu entwickeln, die abhängig von
der Funktion und Größe der Produkte sind (z.B. witness testing beim Hersteller oder im
eingebauten Zustand, Verwendung von Messequipment des Herstellers, Skalenmodell oder
Teillastprüfung). Sehen Sie Hindernisse bei diesem Ansatz? Wenn ja, welche?
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Klarheit über Produktart

mangelnde Ressourcen

Klare Prozeduren fehlen

Dokumentationsaufwand

zu wenig Testlabors

andere

Vertraulichkeit

mangelndes Training

Produkte zu individuell

Produktzuverlässigkeit

Ergebnisse der ersten nationalen 
Meetings



1st NFP meetings

Question 3. Es ist vorgesehen, dass Modelltechniken/-rechnungen angewendet
werden. Haben Sie Erfahrungen damit und worauf muss geachtet werden?
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Ergebnisse der ersten nationalen 
Meetings

Übertragbarkeit/Verlässlichkeit der Resultate

keine gute Vorgangsweise

gute Vorgangsweise

zu viel Arbeit/zu wenig Ressourcen

klare Vorgangsweise benötigt

Datenverfügbarkeit

zu wenig Marktüberwachung

man muss vor Ort sein

Produkte zu individuell

CFD-Simulation



1st NFP meetings

(1/2)

• Von den Stakeholdern wurde bestätigt, dass Marktüberwachungsaktivitäten bei
großen industriellen Produkten sehr individuell sind und sorgfältig durchgeführt
werden müssen.

• Dabei wurden oft die beschränkten Ressourcen/Personal/Budget und
Arbeitsüberlastung genannt, außerdem die Kosten für den Kauf der zu testenden
Produkte (in Österreich nicht relevant) und für Transport, und die
Nichtverfügbarkeit von Labors. Weitere Hindernisse sind Mangel an qualifiziertem
Personal, Unbekanntheit der Anforderungen, unklare oder zu komplizierte
Vorgangsweisen, zu wenig Marktüberwachung um faire Marktvoraussetzungen zu
schaffen, die Spezifika der Produkte und mangelnde Kooperation.

• Das INTAS-Ziel eine Auswahl von Methoden zu entwickeln, die je nach Größe und
Funktion des Produkts anzuwenden sind, wird befürwortet. Vor-Ort-Prüfung wird
kritisch gesehen, Prüfung beim Hersteller wird bevorzugt, Modellierung und
Teillastprüfung sind von Interesse.
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1st NFP meetings

(2/2)

• Die Meinungen zum Modellierungsansatz sind gemischt. Einige Hersteller haben darin
Erfahrung und sind der Meinung, dass dies für Ventilatoren (aber nicht für Transformatoren)
anwendbar ist. Andere Stakeholder sind skeptisch wegen der Ungenauigkeit der Resultate.
INTAS wird sich daher mit der Repräsentativität und der Zuverlässigkeit dieses Ansatzes
beschäftigen.

• Auch wenn INTAS nicht alle diese Fragen beantworten wird, ist es Ziel eine
Konformitätsprüfung zu entwickeln, die folgende Aspekte berücksichtigt:

– Kosteneffizienz,

– Trainings und Ressourcenaufbau,

– klare und einfache Vorgangsweisen, 

– Stärkung der momentan zu schwachen Marktüberwachung,

– Berücksichtigung der Spezifika von Produkten und der Logistik,

– verstärkte Kooperation auf verschiedenen Ebenen. 
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Ergebnisse des WP3

WP3 Definition einer effektiven Vorgangsweise zur Konformitätsprüfung für
Marktüberwachungsbehörden und Hersteller

• D3.1 Report zu zusätzlichen Anforderungen für Ventilatoren (vertraulich)

• D3.2 Report zu zusätzlichen Anforderungen für Transformatoren (vertraulich)

• D3.3 Evaluierung der Produktgruppen nach Testart und Produktgröße (vertraulich)

• D3.4 & D3.5 Analyse anderer zutreffender Regularien (öffentlich)

• D3.6 & D3.7 Best practice und Erfahrungen der Marktüberwachung und der 
Industrie bezüglich Produktprüfung von Ventilatoren und Transformatoren
(öffentlich)

• D3.8 Bericht über Screening-Techniken zur Identifikation zu testender
Produkte/Händler (öffentlich)

• D3.9 Flow chart der methodischen Vorgangsweise bei der 
Produktkonformitätsprüfung (öffentlich)
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Outcome of WP3
Name Surname

10–05–2016

Brussels

Flowchart ist vorläufig und dient ausschließlich als Diskussionsgrundlage.
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Ausblick auf WP4

WP4 Evaluierung der Konformitätsprüfungen

Task 4.1 & 4.2 Praktische Evaluierung und Methodenentwicklung für Ventilatoren und 
Transformatoren Anleitung für die Konformitätsprüfung + Unterstützung durch Toolbox
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Ausblick auf WP4

WP4 Evaluierung der Konformitätsprüfungen

• Task 4.3 Bewertung der Kosten und Nutzen sowie neuer Methoden zur
Produktprüfung & Gemeinsamkeiten bei der Prüfung großer Produkte

• Task 4.4 Empfehlungen für zukünftige EU-Richtlinien für industrielle Produkte
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Ausblick auf WP6

WP6 Dissemination und Kommunikation

• Projektabschlusskonferenz in Brüssel im
Februar 2019

• Geplant: 3. Runde nationaler Treffen mit
Schlussfolgerungen
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Fragen zur Diskussion

• Betreffend den Flowchart:
– Was sind aus Ihrer Sicht die wesentlichen Hürden?

– und die Chancen?

– Wäre es für Sie möglich eine verpflichtende Mitteilung an die
Marktüberwachung zu senden, sobald das Produkt auf den Markt
gebracht wurde, bereit für den Markt ist, oder installiert worden ist?

– Ist es denkbar mit den Kunden eine freiwillige Vereinbarung für einen
Produkttest an deren Standort zu treffen?

• Betreffend die Toolbox:
– Sind die genannten Dokumente praktikabel zur Konformitätsprüfung?

– Welche Dokumente nutzen Sie zur Konformitätsprüfung?
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Mehr Informationen

über das Projekt “INTAS”
und seine Ergebnisse (auf Englisch):

www.INTAS-testing.eu

Projektkoordinator:
Ingrid Weiss

Ingrid.Weiss@wip-munich.de

mailto:Ingrid.Weiss@wip-munich.de

